
 

 

 

 

Klassifizierung: Intern 

 

„Sterne des Sports“ in Silber 2024 für Brandenburg 

 

FC Borussia Brandenburg e.V. 
 

Im Mai 2017 hat der FC Borussia Brandenburg den Sprung ins kalte Wasser gewagt 

und eine Vollzeitkraft für seine neu gegründete Fußballschule Rasenstürmer 

eingestellt. Inzwischen ist das Team auf fünf Vollzeittrainer*innen und zwei duale 

Studierende angewachsen. Auch inhaltlich wird die Fußballschule ständig 

weiterentwickelt. Zuletzt kam mit „Rasenstürmer Plus" ein inklusives Training für 

Kinder mit Mobilitätsdefizit dazu. Es hat einen integrativen und ganzheitlichen 

Ansatz, der auf ihre individuellen Bedürfnisse eingeht und neben körperlichen auch 

psychosoziale Aspekte berücksichtigt. So entsteht Zusammengehörigkeitsgefühl, 

Ausgrenzung oder Hänseleien nehmen ab. Die Trainingseinheiten sind in den Kita-

Alltag integriert, wo die Kinder von einem Shuttle-Bus des Vereins abgeholt und auch 

wieder hingebracht werden, ganz ohne Stress für Pädagog*innen und Eltern.  

 
Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2024ging an die Brandenburger Bank 
Volksbank-Raiffeisenbank eG. 
 

 
Förderverein Badeanstalt Niemegk 1929 e.V. 

 

Der Förderverein Badeanstalt Niemegk 1929 hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 

Badeanstalt mit ihrem Gebäude und den Außenanlagen zu erhalten und weiter zu 

verschönern. Außerdem will er andere mit seiner Leidenschaft fürs Schwimmen 

anstecken, besonders Kinder. Der Verein bietet selbst Schwimmkurse an, unterstützt 

aber auch das Schwimmtraining der Schulen. Er organisiert Events wie das 

Schwimmfest, ein Schwimmstaffelturnier für Firmen und einen Flohmarkt. Besonders 

stolz ist der Verein aber auf den Erfolg bei „Rettungsschwimmer = Lebensrettung". 

Nach langer Pause konnte er 2023 endlich wieder fünf eigene Jugendretter*innen 

ausbilden, zu denen in Zukunft hoffentlich noch mehr dazustoßen. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2024 ging an die VR-Bank Fläming 
Elsterland eG. 



 

 

 

 

Klassifizierung: Intern 

 
 
 
WSV 1923 Bad Freienwalde e.V. 
 

Der Wintersportverein 1923 Bad Freienwalde ist das Aushängeschild für „Wintersport 

im Norden". Mit seinen vier vereinseigenen Schanzen inklusive Zauberteppich 

(einem Förderband als Aufstiegshilfe) und Personenaufzug hat er das Skispringen 

ins Flachland geholt. Der WSV ist Brandenburger Landesstützpunkt für Skispringen 

und Nordische Kombination. Das spricht für exzellente Trainingsbedingungen, die die 

Athlet*innen des Vereins mit ihren sportlichen Erfolgen noch unterstreichen. Sie sind 

für den Verein die beste Werbung, genau wie die internationalen und nationalen 

Wettkämpfe, die immer wahre Zuschauermagneten sind. Auf der Suche nach jungen 

Talenten und neuen Mitgliedern arbeitet der WSV eng mit Schulen und Kitas 

zusammen. Für Touristen sind die Skisprungschanzen ein attraktives Ausflugsziel. 

Zu den Höhepunkten im Veranstaltungskalender gehört der Märkische 

Wintersporttag, den der Verein jedes Jahr im Januar ausrichtet. 

 

Der Verein wird begleitet von der Volks- und Raiffeisenbank Fürstenwalde Seelow 
Wriezen eG. 
 

 

Ajax Eichwalde 2000 e.V. 
 

Zum Sportfest im Juli, bei dem 120 Jahre Sport gefeiert wurden, haben Ajax 

Eichwalde 2000 und die Gemeinde vielen einen lang gehegten Wunsch erfüllt: Der 

„zweite Fitnessplatz in Eichwalde“ wurde offiziell eröffnet. Seitdem gibt es auf jeder 

Seite der Bahngleise ein modernes Outdoor-Sportangebot, das allen offensteht, die 

sich umsonst und draußen bewegen wollen. Die Geräte decken jedes Fitness-Level 

ab. Der Sportverein hat für den Fitnessplatz Teile seines Grundstücks zur Verfügung 

gestellt und Geld eingeworben. Die Gemeinde hat die Geräte beschafft, sie 

aufgestellt und die Einfriedung finanziert. Ein Konzept, von dem alle profitieren – die 

Bevölkerung, die Gemeinde und der Sportverein. 

 

Die Bewerbung für die „Sterne des Sports" 2024 ging an die Berliner Volksbank eG. 



 

 

 

 

Klassifizierung: Intern 

 

 

TSV BW 65 Schwedt/Oder e.V. 

 

Mit der Initiative„Grenzenlos" will die Abteilung Gewichtheben des TSV Blau-Weiß 65 

Schwedt/Oder in Zukunft ihr Training für Menschen mit Behinderung öffnen und vor 

allem Kinder ansprechen. Dochzuerst müssen die Voraussetzungen geschaffen 

werden. Der Verein braucht eine neue, speziell angepasste Gewichthebeaurüstung, 

die es Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen ermöglicht, sicher und 

effizient zu trainieren. Außerdem muss ein Trainingsprogramm maßgeschneidert 

werden, das auf die individuellen Bedürfnisse und Fähigkeiten der Teilnehmer*innen 

eingeht. Und nicht zuletzt möchte der TSV mit neuen inklusiven Events und 

Wettbewerben dafür sorgen, dass Menschen mit Behinderungen nicht nur am Sport 

teilnehmen können, sondern ihre Leistungen und Erfolge im Gewichtheben auch 

gesehen und anerkannt werden.  

 
Der Verein wird begleitet von der  VR-Bank Uckermark-Randow eG. 
 

 

 


